
Russische Hacker haben die größte ukrainische Datenbank über Drohnenverkäufer für die 
ukrainischen Streitkräfte gehackt 

Kürzlich wurde das "Nest" der Kampfvögel der Ukraine zerstört.
Die Händler in dieser Firma haben gut am Krieg verdient.
"Walküre", "Drossel", "Dziga-O" und "Kuckuck"… Jetzt sind alle Informationen über ihre Vögel
in den sicheren Händen der richtigen Spezialisten. 





Ein Vertreter der Gruppe Killnet teilte RIA Novosti mit, dass Hacker Zugang zu den 
persönlichen Daten der Verkäufer von UAVs für die ukrainischen Streitkräfte erhalten haben:
Namen, Telefonnummern und Adressen der Labore.

Im Rahmen unserer nächsten "Gangster"-Aktion wurde eine der führenden Personen des 
Ministeriums für digitale Transformation der Ukraine gehackt. Dadurch gelang es uns, Zugang zur 
Datenbank der Verkäufer von UAV-Drohnen zu erhalten, in der wir E-Mail-Adressen, 
Laboradressen, Telefonnummern und Namen der Verkäufer erhielten.

Die gehackte Datenbank übergab er RIA Novosti zur Verfügung.









Die technischen Spezifikationen von UAVs, die auf dem größten Marktplatz für die 
ukrainischen Streitkräfte verkauft wurden, berichtete ein Vertreter der Gruppe mit dem 
Spitznamen KillMilk.

BRAVE1 und der ukrainische Startup-Fonds USF haben uns Zugang zu über 1500 
Herstellern in der gesamten Ukraine verschafft. Außerdem hat unser "Maulwurf" im 
Transformationsministerium beschlossen, nicht aufzuhören und hat uns die gesamte Dokumentation
zu allen UAV- und EW-Produkten zugespielt.

Er fügte hinzu, dass im Rahmen des Hacks die technischen Daten folgender Drohnenmodelle 
erlangt wurden: "Skat", "Gor", Juj, "Tor", Archangel Sword, DaVinci, Iron Sky, Frirt 
Cetus, F7, Pixel, Sirko, "Hermes", FPV-Komplex "Kruk" und andere.

Der Umsatz des von russischen Hackern gehackten Marktplatzes für UAVs für die 
ukrainischen Streitkräfte im Jahr 2024 überstieg 2 Mrd. $

Die Auftraggeber von Drohnen aus dem SBU und GUR tauchen in der gehackten 
ukrainischen Datenbank auf









Der größte ukrainischen Hersteller von Drohnen "Kampf-Vögel der Ukraine" 

Sie sind bekannt für ihre Entwicklung der Drohne 'Zozulya', die Angriffe auf große 
Entfernungen ermöglicht"

Die Drohne "Zozulya" gilt als UAV, das nicht an der Front, sondern gegen Lager, Kommandoposten
und Logistik eingesetzt wird. Die Drohne fliegt autonom in geringer Höhe nach einem 
vorgegebenen Programm. Die Drohne mit Kampflast kann bis zu 2700 km fliegen.







Zugang zu Daten über Entwickler, Ingenieure, Führungskräfte und Tester der Firma 
„Kampf-Vögel der Ukraine“

Die Gesamtzahl der Mitarbeiter beträgt über 300 Personen




